
Dinslaken Handlungsmodell St. Marien – Arbeit mit Senioren ab 80 Jahren  

Dieses Handlungsmodell wendet sich den Hochbetagten zu, den Senioren jenseits der 80 und möchte 

Ihnen durch Veranstaltungs- und aktivierende Begegnungsformate soziale Kontakte, Teilhabe und 

Wertschätzung ermöglichen. 

Als Räumlichkeiten kommen die Mitnutzung der Caritasräume in Frage und die Kirche. 

Hauptamtliche werden als Ressource mitgedacht. 

 

  



Text aus Geschäftsmodellboard (Post-It’s)  

Adressaten 

Senioren über 80 Jahre 

Nutzenversprechen 

Wertschöpfung 

Partner 

• Knappenverein 

• Caritas-Verband 

• Seniorenresidenz 

• Moscheen 

• Mediz. Bademeister 

• Kita und Ganztagsschule 

• Polizei 

Kostenstruktur 

Raum- / Gebäudekosten (Kirche)? 

• Kirchengemeinde zahlt anteilig die Nutzungskosten in den Räumlichkeiten der 

Caritas 

Personalkosten (HA)? 

• Anteilige Bezahlung von Küster, Kirchenmusiker, Anlagenpfleger, Reinigungskräfte 

Sachkosten / Material: 

• Getränke / Lebensmittel (z.B. für gemeinsames Frühstück) – Finanzierung über 

Spenden / Kostenumlage und evtl. Gemeindezuschuss 

 

Adressatenkanäle 

• Seniorennachmittag 

• Geburtstagsbesuche 

• Frauenmesse Kaffee 

• Markt 

• Internet 

• Lohberg Mittendrin 

• Wartezimmer 

• Zeitung 

• Seniorenresidenz 

Adressatenbeziehungen 

• Persönlich 

• Privatmedien 

• Soziale Kontakte 

• Teilhabe 

• Wertschätzung 

• Verbesserung von Atmung 

und Bewegung 

Leistungen 

• Informationsaustausch 

• Unterstützung 

• Stellung der Örtlichkeiten 

• Mitgestaltung 

Schlüsselressourcen 

• Ehrenamtliche 

• Kirchengebäude 

• Hauptamtliche 

• Caritasgebäude 

Schlüsselkompetenzen 

• Fachwissen 

• Soziale Kompetenz 

Schlüsselprozesse 

• Aktive Vorträge 

Partnerkanäle 

• Persönliche Ansprache 

Partnerbeziehungen 

• informell 


